
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

                                                                   

städtischen Kindergarten Schörzingen suchen wir zum nächstmöglichen 

Reinigungskraft 

Der Reinigungsdienst beschränkt sich weitestgehend auf den Nachmittag, nach Ende 
der Betreuungszeit. Die tägliche Arbeitszeit beträgt rund 2 Stunden.  

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 
Schömberg. Bewerbungsschluss ist der 26. Januar 2018. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- und 
Personalamtes, Herrn Heppler, Tel. 07427/9402-22. 

Für unseren städtischen Kin-
dergarten Schömberg suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Kinderpfleger/ in
oder

staatlich anerkannte/ n Erzieher/ in
mit einem Stellenumfang von 50% als Ergänzungs- und 
Vertretungskraft für unser Kindergarten-Team. Das Arbeits-
verhältnis ist zunächst befristet.

Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädago-
gische Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-
mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Arbeit.
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de.
Bewerbungsschluss ist der 8. Februar 2018.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22.

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet 
unter www.stadt-schoemberg.de

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 

sucht eine/n 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder  

Kinderpfleger/in als weitere Zweitkraft  
Infolge Ausscheiden der bisherigen 

Stelleninhaberin suchen wir bald möglichst eine 

weitere Zweitkraft für unseren eingruppigen 

Kindergarten. Bei dieser Tätigkeit handelt es sich 

um eine geringfügige Beschäftigung.  

Bewerbungen werden bis Freitag, den 09.02.2018 

erbeten. Nähere Auskünfte erhalten Sie auf dem 

Bürgermeisteramt Zimmern unter der Burg 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 
sucht eine/n 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder 
Kinderpfleger/in als weitere Zweitkraft 

Infolge Ausscheiden der bisherigen Stelleninhaberin suchen 
wir bald möglichst eine weitere Zweitkraft für unseren ein-
gruppigen Kindergarten. Bei dieser Tätigkeit handelt es sich 
um eine geringfügige Beschäftigung. 

Bewerbungen werden bis Freitag, den 09.02.2018  erbe-
ten. Nähere Auskünfte erhalten Sie auf dem Bürgermeister-
amt Zimmern unter der Burg (Telefon 07427/2518) 
Koch, Bürgermeister 

Die Agentur für Arbeit informiert: 
Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr  
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BIZ-special“ der 
Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, geht es am 
01. Februar um den Bundesfreiwilligendienst (BFD) und das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ). Ab 15:00 Uhr hält Claudia Beck 
vom Internationalen Bund Reutlingen im Gruppenraum des 
Berufsinformationszentrums (BiZ) einen Vortrag zu diesen 
Themen. Sie stellt konkrete Einsatzmöglichkeiten vor und in-
formiert über wichtige Anlaufstellen, Verdienstmöglichkeiten 
sowie die berufliche Verwendbarkeit des Freiwilligendienstes. 
Anschließend gibt es ausreichend Gelegenheit, der Referen-
tin offen gebliebene Fragen zu stellen. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. 
Das FSJ wird gerne genutzt, um die Zeit zwischen Schulab-
schluss und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll zu 
überbrücken. Außerdem ist es eine gute Möglichkeit heraus-
zufinden, ob sich das soziale Arbeitsfeld als künftiger Beruf 
eignet. Die Teilnehmer erleben unter dem Motto „Engagieren, 
Wachsen, Profitieren“ in der praktischen Tätigkeit hautnah alle 
Facetten der sozialen Arbeit und können dabei ihre Persön-
lichkeit weiterentwickeln. Junge Menschen bis zum Alter von 
27 Jahren können am FSJ teilnehmen, sofern sie die Vollzeit-
schulpflicht erfüllt haben und bereit sind, sich 6 bis 18 Monate 
sozial zu engagieren. Einsatzmöglichkeiten gibt es im Umwelt-
bereich, in einer sozialen Einrichtung, im kulturellen Bereich, 
bei einem Sportverein oder in der Denkmalpflege. 
Für den BFD gelten ähnliche Voraussetzungen, eine Alters-
grenze nach oben gibt es aber nicht. Jüngeren gibt der BFD 
die Chance, persönliche und soziale Kompetenzen zu vertie-
fen, Ältere können die eigene Lebens- und Berufserfahrung 
einbringen. Im sozialen, ökologischen oder kulturellen Bereich, 
im Sport, in der Integration oder im Zivil- und Katastrophen-
schutz bietet der BFD Einsatzmöglichkeiten, sich außerhalb 
von Schule und Beruf für das Allgemeinwohl zu engagieren 

Landratsamt Zollernalbkreis
Das Jugendamt informiert: 
Fasnet, Fastnacht - zum Wohl!?  
Fasnet, Fasching oder Fastnacht – das kann 
für Kinder und Jugendliche genauso wie für 
Erwachsene ein wunderbares Ereignis sein. 
Ein Ereignis, bei dem zu Recht auch Ausnah-

men von vielen Regeln gelten. Ein Ereignis, das Freiheiten 
bringt, bei dem man in eine andere Rolle schlüpfen kann und 
bei dem man durchaus mal über die Stränge schlagen darf. 
Trotzdem sind auch in der „närrischen Saison“ bestimmte 
Regeln einzuhalten. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 27.01.2018 
Gingko-Apotheke Balingen-Endingen, 
Erzinger Weg 20, Tel. 07433/382099 
  
Sonntag, 28.01.2018 
Sonnen-Apotheke Geislingen, 
Vorstadtstr. 31, Tel. 07433/8057 

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 

oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Vogt: vogt@dotternhausen.de 

Dautmergen
Dautmergen
 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus ☎  (0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte



Nr. 4 vom 24. Januar 2018 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 3

Erwachsene tragen die Verantwortung dafür, dass die 
Jugendschutzbestimmungen eingehalten werden!  
Der Konsum alkoholischer Getränke (Bier, Wein, Sekt) ist erst 
ab 16 Jahren, der von Spirituosen und spirituosenhaltigen 
Getränken (Barbetrieb!) nur Volljährigen gestattet. Rauchen 
in der Öffentlichkeit dürfen Jugendliche erst ab 18 Jahren. 
Dies gilt auch für nikotinfreie Erzeugnisse, wie elektronische 
Zigaretten oder elektronische Shishas. 
Entsprechend dieser Altersgrenzen gilt ein Abgabeverbot von 
Tabak und Alkohol! Gegen Veranstalter, Gewerbetreibende oder 
deren Mitarbeiter/innen, die gegen die Jugendschutzgesetze ver-
stoßen, kann ein Bußgeld bis zu 50.000 Euro verhängt werden. 
Einige Tipps, die es leichter machen, die Jugendschutz-
bestimmungen bei Faschingsveranstaltungen einzuhalten:  
Konsum und Abgabe von Alkohol:  
•  Führen Sie am Eingang Alterskontrollen durch. Dabei hilft 

Ihnen der PartyPass! 
•  Beim Einlass auch auf mitgebrachte Alkoholika und uner-

laubte Gegenstände achten. 
•  Farbige Stempel oder Bänder am Handgelenk (unter 16/

unter 18) erleichtern die Kontrolle beim Einlass und später 
bei der Getränkeabgabe. 

•  Lassen Sie sich bei der Alkoholabgabe nicht auf Diskussio-
nen mit den Jugendlichen ein, sondern stellen Sie klar, dass 
es ein Gesetz gibt, an das Sie sich halten. 

•  Getränkeverkauf an der Theke und Bedienung ausschließ-
lich mit erwachsenem Personal besetzen! Engagement von 
Kindern und Jugendlichen und ihre Bereitschaft zur Mithilfe 
sollten nicht für die Abgabe von Alkohol genutzt werden! 

•  Darauf achten, dass nicht ältere Jugendliche für die unter 
16-Jährigen die Getränke holen (Vorsicht ist immer geboten, 
wenn jemand zum zweiten Mal innerhalb kurzer Zeit ein vol-
les Tablett ordert!). Die Abgabe und auch der Verzehr sind 
strafbar. Der Veranstalter ist haftbar! 

•  Ausreichend Ordner einsetzen, die speziell ein Auge auf 
Kinder und Jugendliche haben. 

•  Um einzuschränken, dass Kinder und Jugendliche mitge-
brachte Alkoholika „vor der Türe“ trinken, regelmäßig Kont-
rollen im Außenbereich durchführen! Eine weitere Möglich-
keit: Die Eintrittskarten verlieren beim Verlassen der Halle 
ihre Gültigkeit. (one-way-ticket) 

•  Bei Umzügen keinen Alkohol verteilen! Vor allem bei Kinde-
rumzügen sollten die begleitenden Erwachsenen ganz auf 
das Trinken von Alkohol verzichten. (Vorbildfunktion!). 

Altersgrenzen bei Veranstaltungen:  
Bei Tanzveranstaltungen ist Jugendlichen der Zutritt erst ab 
16 Jahren möglich, ab 24 Uhr nur noch ab 18 Jahren. 
Ausnahmen: Veranstaltungen von anerkannten Trägern der 
Jugendhilfe oder Veranstaltungen, die der künstlerischen Be-
tätigung oder der Brauchtumspflege dienen. In diesen Fällen 
dürfen Kinder bis 22 Uhr bleiben, Jugendliche unter 18 Jahren 
bis 24 Uhr. Darüber hinaus kann das Ordnungsamt weitere 
Ausnahmen genehmigen. 
In Begleitung sog. „Erziehungsbeauftragter“ (Erwachsene, die 
von den Eltern beauftragt wurden, die Kinder oder Jugendli-
chen zu begleiten) treten die Altersgrenzen außer Kraft. Erzie-
hungsbeauftragte übernehmen die Aufsichtspflicht! Sie müs-
sen auf Verlangen von Veranstaltern und Gewerbetreibenden 
ihre Berechtigung nachweisen. 
•  Zum entsprechenden Zeitpunkt die jeweiligen Altersgruppen 

mittels Durchsagen zum Verlassen der Veranstaltung auffor-
dern, dabei die Beleuchtung aufdrehen und das Veranstal-
tungs- oder Musikprogramm unterbrechen. 

•  Ordner sollten darauf achten, dass die jeweiligen Gruppen 
auch wirklich die Veranstaltung verlassen und im Zweifelsfall 
das Alter kontrollieren. 

•  Veranstaltungen evtl. erst ab 16 oder 18 Jahren frei geben 
(z. B. Nachtumzüge). 

•  Sind Sie im Zweifel über die Befähigung eines Erziehungs-
beauftragten, sich um das anvertraute Kind oder der anver-
trauten Jugendlichen zu kümmern, können Sie den Eintritt 
verweigern. 

Bedenken Sie bitte:  
Wegschauen oder das Verharmlosen „Wir haben früher doch 
auch ... und es hat uns nicht geschadet...“ führt zu Konse-
quenzen: 
• Immer mehr und immer jüngere Kinder trinken Alkohol! 
• 8% der 12 bis 15-Jährigen rauchen bereits regelmäßig. 
•  Alkoholexzesse gibt es immer wieder bei Kindern und Ju-

gendlichen! 
Weitere Informationen: 
Online unter: www.partypass.de, www.fairfest.de 
und Landratsamt Zollernalbkreis, Kreisjugendpflege, Tel.: 
07433/921416, Email: kreisjugendpflege@zollernalbkreis.de 
 
Das Forstamt informiert: 
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Zollernalb-
kreis informiert: 
Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/
innen an den Forstlichen Bildungszentren des Landesbe-
triebes ForstBW 
Die verfügbaren Angebote von März bis August 2018 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
26.-28.03. WF18-11. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 
375 €) *%* 
01.-03.08. WF18-3. Holzernte-Grundlehrgang = Modul B 
(Lg.-Gebühr 270 €) *%* 
26.07. WF18-7. Grundlagen der Seilwindenbedienung 
01.08. WF18-8. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seil-
winden-Prüfung“ *%* 
02.08. WF18-9. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forst-
kran-Prüfung“ *%* 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
22.03. WB18-3. Walderneuerung durch Pflanzung 
18.05. WL18-2. Welcher Baum ist das? 
08.06. WL18-4. Was blüht denn da? (Bodenpflanzen im Wald) 
12.06. WB18-4. Pflege von Jungbeständen: Laubholz 
13.06. WB18-4. Pflege von Jungbeständen: Fi-Ta-Bu 
14.06. WB18-4. Pflege von Jungbeständen: Douglasie 
13.07. WL18-3. Seltene Baumarten – ihre Bedeutung für die 
Forstwirtschaft 
Hauptstützpunkt Stollenhof 
30.05. WL18-5. Anschluss-Seminar 
Hauptstützpunkt Schwarzach 
05.06. BM18-2. Produktion von Weihnachtsbäumen 
Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich 
die Bildungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen. 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten:  Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
70 € pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü unter 200 ha er-
mäßigt: 35 € (nicht bei WF18-1. bis WF18-4.). Abweichende 
Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft 
in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten Lehr-
gängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkun-
delehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind für diesen 
Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Un-
terkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. 
Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei 
der Unterkunft. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Bildungsangebotes 2018. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
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Forstlicher Hauptstützpunkt Stollenhof, Bernbach 25, 71543 
Wüstenrot, Tel: 07945/2328, Fax: 07945/950676, e-mail: hsp.
stollenhof@landratsamt-heilbronn.de 
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1, 
74869 Schwarzach, Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705, 
e-mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie 
bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der 
Broschüre 
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2018 des Landes-
betriebs ForstBW. 
 

Die Gästezeitung 2018           -Ab sofort erhältlich!  
- mit Veranstaltungstipps, Ausflugszielen und Freizeitangeboten  
   auf der Schwäbischen Alb 
 
Neben dem Oberen Schlichemtal, welches zur Erlebniswelt 
DonauHochAlb gehört, präsentieren sich einzelne 
Gastronomiebetriebe des Oberen Schlichemtal, sowie das 
Werkforum der Firma Holcim, Dotternhausen und das 
SchieferErlebnis in Dormettingen. 
Die Gästezeitung erhalten Sie kostenlos bei der 
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal oder auf den 
Rathäusern der Verbandsgemeinden. 

Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 

www.oberes-schlichemtal.de 
www.schlichemwanderweg.de 

Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal 
Schillerstraße 29 
72355 Schömberg Tel. 07427/9498-0 Fax 
07427/9498-30 

www.oberes-schlichemtal.de, www.schlichemwanderweg.de
 

 
 

Die Gästezeitung 2018           -Ab sofort erhältlich!  
- mit Veranstaltungstipps, Ausflugszielen und Freizeitangeboten  
   auf der Schwäbischen Alb 
 
Neben dem Oberen Schlichemtal, welches zur Erlebniswelt 
DonauHochAlb gehört, präsentieren sich einzelne 
Gastronomiebetriebe des Oberen Schlichemtal, sowie das 
Werkforum der Firma Holcim, Dotternhausen und das 
SchieferErlebnis in Dormettingen. 
Die Gästezeitung erhalten Sie kostenlos bei der 
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal oder auf den 
Rathäusern der Verbandsgemeinden. 

 
 

Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal 
Schillerstraße 29 
72355 Schömberg 
Tel. 07427/9498-0 
Fax 07427/9498-30 
www.oberes-schlichemtal.de 
www.schlichemwanderweg.de 

 
 

Die Gästezeitung 2018 
Ab sofort erhältlich! 
- mit Veranstaltungstipps, Aus-
flugszielen und Freizeitangeboten 
auf der Schwäbischen Alb 
Neben dem Oberen Schlichemtal, 
welches zur Erlebniswelt Donau-
HochAlb gehört, präsentieren 
sich einzelne Gastronomiebe-
triebe des Oberen Schlichemtal, 
sowie das Werkforum der Firma 
Holcim, Dotternhausen und das 
SchieferErlebnis in Dormettingen. 
Die Gästezeitung erhalten Sie 
kostenlos bei der Touristikge-

meinschaft Oberes Schlichemtal oder auf den Rathäusern 
der Verbandsgemeinden. 

Datenübermittlung an das Bundesamt für 
Personalmanagement  
Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr hat im Rahmen einer Gesamtbetrachtung der Datenüber-
mittlungen aus den Ländern Defizite identifiziert. Vor diesem 
Hintergrund wird auf Folgendes hingewiesen: 
1.  Gemäß § 4 der 2. Bundesmeldedatenübermittlungsverord-

nung (2. BMeldDÜV) übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
jährlich bis zum 31. März die dort bestimmten Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden. 

2.  Die Datenübermittlung erfolgt im Zeitraum vom 01.01. bis 
31.03. eines jeden Jahres. Dieser Zeitraum ist zukünftig 
zwingend einzuhalten, da die Bundeswehrverwaltung er-
hebliche Probleme in der Verarbeitung von Daten hat, die 
zu anderen Zeitpunkten geliefert werden. Außerhalb des 
genannten Übermittlungszeitraums sollen also keine Daten 
übermittelt werden. 

3.  Die Datenübermittlungen gemäß § 2 2. BMeldDÜV hat 
elektronisch unter Zugrundelegung des Datenaustausch-
formats OSCI-XMeld und Nutzung des Übermittlungspro-
tokolls OSCI-Transport zu erfolgen. 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 17.01.2018 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1:
Bürgerfragestunde 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
Tagesordnungspunkt 2:
Bausachen 
Tagesordnungspunkt 2.1:
Umbau und energetische Sanierung, Ausbau der Wohnung 
im OG, Erweiterung der Dachgauben, Birkenstr. 2 
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zum 
Ausbau der Wohnung im OG, Erweiterung der Dachgauben 
und Anbau einer Garage in der Birkenstraße 2. 
Tagesordnungspunkt 3:
Jahresabschluss Wasserversorgung 2016 
Der Gemeinderat stimmte dem Jahresabschluss 2016 für die 
gemeindliche Wasserversorgung zu. 
Die Bilanzsumme beläuft sich zum 31.12.2016 auf 762.643,78 
€ und hat sich gegenüber dem Vorjahr um 71.382,20 € er-
höht. Grund hierfür sind die Netzerweiterung im Baugebiet 
Brühl-Kreuzwiesen und die Sanierung der Wasserleitung in 
der Hauptstraße. So hat sich der Wert der Sachanlagen im 
Anlagevermögen trotz Abschreibungen um 86.765 € erhöht. 
Der Jahresabschluss weist einen Gewinn von 33.854,24 € aus. 
Im Vorjahr wurde ein Verlust von 128.655,20 € ausgewiesen. 
Der Gewinn aus 2016 wird im Rechnungsergebnis vorgetra-
gen und kann zur Deckung eines möglichen Verlustes 2017 
herangezogen werden. 
Tagesordnungspunkt 4:
Spendenannahme 
Der Gemeinderat ermächtigte die Bürgermeisterin eine Spen-
de in Höhe von 1.500 € für den Kindergarten anzunehmen. 
Tagesordnungspunkt 5:
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen 
Sitzung am 13.12.2017 Herr Jakob Strobel als neuer Bauhof-
mitarbeiter eingestellt wurde. Herr Strobel tritt seinen Dienst 
zum 01. Februar 2018 an. 
Tagesordnungspunkt 6:
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass die Landesregierung mehr 
Geld für das Feuerwehrwesen zur Verfügung stellen wird. Kon-
kret werden die Pauschalzuwendungen für die Aktivenabteilung 
und die Jugendabteilung geringfügig erhöht. Für die Gemeinde 
bedeutet dies Mehreinnahmen von ca. 200 € jährlich. 
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Drückjagd am Plettenberg 
Hallo Waldbesucher, 
am Samstag, den 27.01.2018 findet zwischen 8:00 Uhr und 
13:00 Uhr eine revierübergreifende Drückjagd am Pletten-
berg statt. Wir bitten Sie in dieser Zeit die Wege nicht zu 
verlassen und Ihre Hunde an die Leine zu nehmen. 
Die Jagdpächter aus Dotternhausen 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten oder Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann 
bei der Gemeinde Dotternhausen, Hauptstraße 21, 72359 
Dotternhausen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 

Online-Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zol-
lernalb unter www.zolleralb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- und 
Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf der 
neuen kostenlosen Zolleralb-App vorbei! 
 

Winterdienst - eine Bitte des gemeindlichen 
Bauhofs 
Der gemeindliche Bauhof ist stets bemüht, die Straßen im 
Winter zu räumen und zu streuen. Ein großes Hindernis sind 
hierbei Fahrzeuge, die insbesondere in engen Straßen am 
Straßenrand abgestellt werden. 
Wir bitten deshalb, sofern möglich, in engen Straßen Fahr-
zeuge nicht am Straßenrand abzustellen! 
Vielen Dank! 

Plettenbergzufahrt gesperrt 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Zufahrt 
zum Plettenberg in den Wintermonaten nicht erlaubt ist. 
Eine entsprechende Beschilderung ist angebracht. 
Um Beachtung wird gebeten!

Öffnungszeiten: 
 Freitag:

 

16.00 - 18.00 Uhr (10 - 12 Jahre)

 

16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Mikrobiologische Trinkwasseruntersuchung
Untersuchungsbeginn: 17.01.2018
Untersuchungsende: 19.01.2018 

 
PN  = Probenahme 
Jedes quantitative Messergebnis unterliegt der Messunsicherheit. Informationen erhalten Sie durch das Qualitätsmanagement 
unseres Institutes. Die Probenahme erfolgte im akkreditierten Bereich der Eurofins Institut Jäger GmbH. 
Es gelten die Nachweisgrenzen gemäß Anlage 5 der TrinkwV 2001 
  
Grenzwerte    
Koloniezahl 22 ‚C 100 KBE/1  ml  
Koloniezahl 36 ‚C 100 KBE/1 ml  
Coliforme Bakterien 0 MPN/100  ml  
E.coli 0 MPN/100  ml  
Freies Chlor bei PN 0,3 mg/1  
  
BEFUND 
Die untersuchte(n) Probe(n) ist/sind nach der derzeit gültigen TrinkwV mikrobiologisch einwandfrei. Die Anforderungen der 
TrinkwV sind eingehalten. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 24.01.2018 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

Tagesordnung: 
Öffentlich 
1. Bürgerfragestunde 
2. Bauangelegenheiten 
  Neubau eines Einfamilienhauses auf Flst. Nr. 1828/7, Fin-

kenweg 4, 
3.  Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan 2018 
4.  Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 

des Eigenbetriebs 
 „Energie- und Wasserversorgung“ 2018 
5.  Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
An die Einwohnerschaft ergeht herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. Lippus, Bürgermeister 
 

 
 

Jahresabschluss des Zweckverbands  
Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg  

für das Wirtschaftsjahr 2016 
 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversorgungsgruppe Kleiner 
Heuberg mit Sitz in Oberndorf-Aistaig hat in der Sitzung am 21. Dezember 2017 
gem. § 20 GKZ i.V.m. § 16 Abs. 3 EigBG und §§ 11 und 6 der Verbandssatzung den 
Jahresabschluss und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2016 (01.01.2016 bis 
31.12.2016) wie folgt festgestellt: 
 
I. Die Betriebskostenumlage (BKU) wird für das Wirtschaftsjahr 2016 

entsprechend dem Aufwanddeckungsprinzip auf 1,17757589 €/m³ oder 
1.879.685,50 € festgesetzt.  

II. Die Investitionskostenumlage (Vermögensumlage) wird auf 209.150,00 € 
festgesetzt. 

III. Der Jahresabschluss –Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang- der 
Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg für das Wirtschaftsjahr 2016 wird 
wie folgt festgestellt: 

 
1. Feststellung des Jahresabschlusses € 
1.1 Bilanzsumme 12.864.802,06 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf   
 das Anlagevermögen 11.934.827,04 
 das Umlaufvermögen 929.975,02 
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
 das Eigenkapital 10.626.473,08 
 die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 
 die Rückstellungen 13.000,00 
 die Verbindlichkeiten 2.225.328,98 
1.2 Jahresergebnis 0,00 
1.2.1 Summe der Erträge 1.920.453,06 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.920.453,06 
 

Zweckverband Wasserversor-
gungsgruppe Kleiner Heuberg 
 Jahresabschluss des Zweckverbands 
Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heu-
berg für das Wirtschaftsjahr 2016 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserver-
sorgungsgruppe Kleiner Heuberg mit Sitz in Oberndorf-Aistaig 
hat in der Sitzung am 21. Dezember 2017 gem. § 20 GKZ i.V.m. 
§ 16 Abs. 3 EigBG und §§ 11 und 6 der Verbandssatzung den 
Jahresabschluss und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 
2016 (01.01.2016 bis 31.12.2016) wie folgt festgestellt: 
I.  Die Betriebskostenumlage (BKU) wird für das Wirtschafts-

jahr 2016 entsprechend dem Aufwanddeckungsprinzip auf 
1,17757589 €/m³ oder 1.879.685,50 € festgesetzt. 

II.  Die Investitionskostenumlage (Vermögensumlage) wird 
auf 209.150,00 € festgesetzt. 

III.  Der Jahresabschluss –Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 
und Anhang- der Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heu-
berg für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt festgestellt: 

  
1. Feststellung des Jahresabschlusses € 
1.1 Bilanzsumme 12.864.802,06 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
  das Anlagevermögen 11.934.827,04 
  das Umlaufvermögen 929.975,02 
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf    
  das Eigenkapital 10.626.473,08 
  die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 
  die Rückstellungen 13.000,00 
  die Verbindlichkeiten 2.225.328,98 
1.2 Jahresergebnis 0,00 
1.2.1 Summe der Erträge 1.920.453,06 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.920.453,06 
  
IV.   Die Verbandsversammlung erteilt dem Vorsitzenden gem. 

§ 16 Abs. 3 EigBG 
i.V.m. § 20 GKZ die Entlastung. 
Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht 2016 liegen in der Zeit 
vom 29.01.2018 bis 09.02.2018 bei der Verbandskämmerei, 
Vorstadtstr.  9, (Stadtverwaltung) 72351 Geislingen  wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus. 
Oberndorf-Aistaig, 08. Januar 2018 
Thomas Miller, Verbandsvorsitzender 

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich
In Dotternhausen 
Herrn Karl Uttenweiler, Parkweg 3, 
am 27.01. zum 70. Geburtstag 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 29. Januar 
Mama fit – Zeit für mich mit Stephanie Groß, 3-mal, 19.30 
bis 21.00 Uhr 
Samstag, 3. Februar 
Winterakademie – Landschaft und Architektur im modernen Aqua-
rell mit Heinz Büchele, Samstag und Sonntag, 09.30 bis 16.30 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
  

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

4. Sonntag im Jahreskreis, 28. Januar  
10.00 Uhr Kinderkirche 
10.30 Uhr Heilige Messe mit der Spende des 

Blasiussegens und der Kerzenwei-
he. Bitte bringen Sie Ihre Kerze für 
die Weihe am Altar mit! 

 Messfeier mit besonderem Gedenken an † Anni 
und † Hugo Albus; †Ingrid Schilling, † Julius Ut-
tenweiler 

5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
Montag, 5. Februar  
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna-Stift 
  
Kurzbericht zur Kirchengemeinderatssitzung vom 
09.01.2018 in Dotternhausen 
Rückblick Patrozinium: 
Die letzten Rechnungen sind eingegangen und konnten ab-
gerechnet werden. 
Es wird einstimmig beschlossen, die „Suppengeldspende“ an 
die Kinderkrebsklinik von 118,67 € auf 200,00 € zu erhöhen. 
So verbleibt ein Gewinn von 162,93 € in der Kirchengemeinde. 

Kirchturm 
Der untere Teil wurde entrümpelt und aufgeräumt. Stephan 
Drobny sprach den Helfern seinen Dank aus. Der „mittlere“ 
und „obere“ Bereich muss noch aufgeräumt werden. Ein Ter-
min wurde nicht festgesetzt. 

Umgestaltung der Außenanlage Kirche 
Das Angebot der Firma Siegmund Landschaftsarchitektur liegt 
uns nun vor. Auf Grund der angegebenen Fläche und der vor-
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aussichtlichen Aufwendungen fällt ein Honorar für die beiden 
ersten Leistungsphasen von 6.188,00 Euro an. Der Beschluss 
zur Erstellung dieser beiden Leistungen wird einstimmig an 
das Landschaftsarchitekturbüro Siegmund erteilt. 

Altartischdecken 
Nachdem nur noch 1 passende, aber nicht mehr einwandfreie 
Altartischdecke im Bestand der Kirche ist, stellt Stephan Drob-
ny den Antrag 1 oder 2 Decken nähen zu lassen. Die Kosten 
liegen bei ca. 80-100 € pro Decke. 
Es wird einstimmig beschlossen, dass 2 neue Altartischde-
cken angeschafft werden. 
Alte Tischdecken, die für Fronleichnam noch verwendet werden 
können, werden anschließend gereinigt und extra verwahrt. 

Verschiedenes 
Sternsingeraktion 
Die Sternsingeraktion hat wieder super gut funktioniert. Alles 
war perfekt geplant und durchgeführt worden. Simone Simo-
nis sprach allen Helfern ihren Dank aus. 
Der Erlös lag über dem Ergebnis von 2017. 
Ein nichtöffentlicher Teil schloß sich an 
Nächste Sitzung:  Am 23.01 2018 um 20:00 Uhr. 
www.kirche-dotternhausen.de 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

  
4. Sonntag im Jahreskreis, 28. Januar 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
Samstag, 3. Februar 
19.00 Uhr Heilige Messe mit der Spende des Blasiussegens 

und der Kerzenweihe. Bitte bringen Sie Ihre Kerze 
für die Weihe am Altar mit! 

5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar 
10.00 Uhr Kinderkirche 
  
Ergebnis der Sternsinger 906,90 € 
Ergebnis Adveniat 1.265,96 € 
 

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

  
Freitag, 26. Januar 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
4. Sonntag im Jahreskreis, 28. Januar 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 2. Februar  (Lichtmess) 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
5. Sonntag im Jahreskreis, 4. Februar 
09.00 Uhr Heilige Messe mit der Spende des Blasiussegens 

und der Kerzenweihe. Bitte bringen Sie Ihre Kerze 
für die Weihe am Altar mit! 

Dienstag, 6. Februar 
07.30 Uhr Rosenkranz 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon: 0 74 27/ 21 93 
Telefax. 0 74 27/ 76 79 
eMail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Im Trauerfall  wenden Sie sich bitte an Pfarrer 

Dr. Johannes Holdt Tel. 07427 / 2509 
  
  

Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit  
  

Samstag, 27.01.2018 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern und Ratshausen 
Sonntag, 28.01.2018 - 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Hl. Messe in Weilen 
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen und Dormettingen 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schörzingen und Dotternhausen 
17:00 Uhr Hl. Messe in Schömberg 
  

  
Auf den Spuren Jesu 
Pilger – Wanderreise im Heiligen Land vom 20.10. bis 
27.10.2018 
Geistliche Begleitung: Pfarrer Dr. Johannes Holdt 
Mit kleineren Wegstrecken zu Fuß und mit der „Bibel im Ruck-
sack“ nähern wir uns dem biblischen Geschehen. Wir kon-
zentrieren uns auf die wesentlichen Stationen aus dem Leben 
Jesu und lassen uns Zeit zum intensiven Erleben. 
Leistungen und Preise: 
Flug mit Linienmaschinen der Lufthansa oder EI AI in der Economy-
klasse, Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC in Hotels 
der mittleren Kategorie, Halbpension, Busfahrten lt. Programm, 
Eintrittsgelder, Reiseliteratur, Geistliche Begleitung ab/bis Mün-
chen sowie einheimische Reiseleitung, Stornokosten-Versicherung 
Preis pro Person im Doppelzimmer: 
ab/bis München 1895.- €, Zuschlag Einzelzimmer 434.- € 
Informationen: 
Kath. Pfarramt, Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg, 
Tel. 07427 / 2509 
Anmeldeflyer liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit aus. 
  
Besinnungstag auf der Liebfrauenhöhe Ergenzingen 
für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum  
Für die Kirchengemeinden aus der Seelsorgeeinheit „Obe-
res Schlichemtal“ Schömberg, Schörzingen, Zimmern u. d. 
B., Dotternhausen, Dormettingen, Dautmergen, Ratshausen, 
Hausen a.T. Weilen u.d.R. und der weiteren Umgebung findet 
am 06. März 2018 im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhö-
he von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr ein Besinnungstag statt zum 
Thema „Das Plus des Christseins leben“. 
Wo Menschen das Plus des Christseins entdecken, da ver-
ändert sich etwas in ihnen. 
Wir laden Sie herzlich ein, diesem Plus des Christseins tiefer 
auf die Spur zu kommen und Kraft für den Alltag zu schöpfen. 
Der Besinnungstag gibt Anregung, Lebensweisheit Tag für Tag 
so zur Anwendung zu bringen, daß das Leben heller, besser, 
schöner werden kann. Es geht um ein Mehr an Lebensfreu-
de und Lebenserfüllung aus dem Geschenk, von Gott geliebt 
und geführt zu sein. 
Referenten: Pfarrer Klaus Rennemann, Ergenzingen - Schwes-
ter M .Annjetta Hirscher 
Zum Programm gehören: Vortrag zum Tagesthema, Medit-
ation, Heilige Messe, Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet. 
Wie immer fährt ein Bus zur Liebfrauenhöhe. 
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Abfahrt ist in Wellendingen um 7.15 Uhr, Schörzingen um 7.30 Uhr, 
Deilingen 7.50 Uhr, Weilen u.d.R. 8.00 Uhr, Ratshausen 8.10 Uhr, 
Hausen a.T. 8.20, Schömberg 8.30 Uhr, Dotternhausen 8.45 Uhr. 
Bei Anmeldung bitte Einstiegsort angeben. Rückfahrt erfolgt 
in umgekehrter Reihenfolge. 
Einladungen mit Programm liegen in den Kirchen (Schriften-
stände) aus. 
Anmeldungen bei Anneliese Wachter, Rosenstraße 26 unter 
Tel. 07427/3125 ab sofort. 
Bitte um rechtzeitige Anmeldung! 
  

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Mittwoch, 24. Januar 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
Donnerstag, 25. Januar 2018 
19.30 Uhr Mitarbeiterbesprechung im Gemeindezentrum 

Schömberg - Andachten Seniorenheim 
Freitag, 26. Januar 2018 
15.30 Uhr Andacht im Seniorenheim in Schömberg 
18.00 Uhr glauben-BETEN-leben im Evangelischen Gemein-

dezentrum in Schömberg 
Samstag, 27. Januar 2018 
19.00 Uhr Lobpreiszeit unter dem Thema: „Neuanfang“ mit 

der Lobpreisband „Harmony in One“ im Evange-
lischen Gemeindezentrum Schömberg 

Sonntag, 28. Januar 2018 - Prädikantin Sabine Kemmler 
10.15 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche in Erzingen 
10.15 Uhr Kinderkirche „Abenteuerland“ im Evangelischen 

Gemeindezentrum Schömberg 
Dienstag, 30. Januar 2018 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im ev. 

Gemeindezentrum 
19.00 Uhr Alphakurs 3. Abend in der Alten Kinderschule in 

Schömberg. „Was kann mir die Gewissheit im 
Glauben geben?“ 

Mittwoch, 31. Januar 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn  10.15 Uhr
Ende: 11.30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unserem nächsten Kindergottesdienst 
am 28. Januar 2018
Wie war das, als Jesus auf der Erde gelebt hat? Heu-
te hören wir, wie Jesus Gast auf einer Hochzeit war. 
Außerdem wollen wir zusammen singen, beten, spie-
len,….
Wir freuen uns schon auf euch!
Miriam, Isabel, Andrea, Adi und Annita
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg

Kinder- und Jugendgruppen 
der evangelischen Kirchengemeinde Erzingen-Schöm-
berg 
Für Jungs und Mädchen ab der 1.-  6. Klassen 
Dienstag 
17:00 – 18:00 Uhr – Jungschar im St.Anna-Stift Dot-
ternhausen 
Mit Jennifer Matyscak (FSJlerin Tel. 0162/ 62 02 390), Mi-
chael Ritter und Sophia Kerner 
17:00 – 18:30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent) und Lisa Eißele 
Freitag 
16:30 – 17:45 Uhr – Jungschar im Pfarrsaal Dormet-
tingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel.0 74 33 / 930 1084) 
Jennifer Matyscak (FSJlerin) und Anna Zopf 
Samstag (14 tägig) 
10:00- 11:30 Uhr  – „Bibelentdecker-Jungschar“ im 
Evang. Gemeindezentrum Schömberg 
mit Jennifer Matyscak (FSJlerin Tel. 0162/ 62 02 390), Anna 
Ruggaber, Anneli Haefele und Stefanie Stauß 
Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse 
Donnerstag: 
18.30 – 20.30 Uhr – Teenkreis-J7  im Jugendhaus Erz-
ingen 
Info: Roland Eckert (Jugendreferent) und Jennifer Matyscak 
(FSJlerin) 
Für alle ab 15 Jahren 
Mittwoch 
20 – 22 Uhr – Volleyball in der Schulturnhalle Dormet-
tingen 
Info: Katharina Rauscher (Tel.07427/ 2950) 
Sonntag 
17- 20 Uhr –  Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen 
Info: Jan Ruggaber (Tel. 0176/ 84317215) 
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Gedankenanstoß 
Wenn aber der Sklave erklärt: Ich liebe meinen Herrn, ... ich 
will nicht freigelassen werden!, so soll ihn sein Herr vor Gott 
bringen .... 
2. Mose 21,5-6 
 
Herzensentscheidung 
Hannes liebt es, mit seiner Schwester Karten zu spielen, und 
geduldig spielt sie mit ihm Runde um Runde. Ziel der Partie 
ist es, als Erster alle Karten auf der Hand abzulegen, Farbe auf 
Farbe oder Zahl auf Zahl. Mit einer der Aktionskarten entschei-
det der Spieler, welche Farbe der Gegner legen muss – tak-
tisch wählt er meist eine, die er selbst beim nächsten Ablegen 
loswerden möchte. – »Ich wünsche mir Gelb«, sagt Hannes. 
»Du wünschst dir immer Gelb«, platzt es aus der Schwester 
heraus, »du hast doch gar kein Gelb!« Der Bruder entgegnet 
ganz selbstverständlich: »Aber das ist meine Lieblingsfarbe!«. 
Diese kindliche Logik veranlasst einen zum Schmunzeln. Doch 
wer sich im Leben für seine »Lieblingsfarbe« entscheidet, den 
kostet es oft mehr als nur den Sieg bei einem Kartenspiel. Es 
bedeutet, aus Liebe um des anderen willen ganz bewusst 
echte oder gefühlte Nachteile in Kauf zu nehmen: Auf Karri-
erechancen, finanzielle Vorteile oder ein geliebtes Hobby zu 
verzichten, um mehr Zeit für die Familie zu haben. Seine knapp 
bemessene Freizeit zu investieren, um einen Freund oder An-
gehörigen tatkräftig zu unterstützen. Oder dem Partner nach 
langen Jahren noch treu zu bleiben, auch wenn sich im Alltag 
so manche Versuchung bietet. 
In einer Zeit, in der Selbstverwirklichung großgeschrieben und 
Egoismus immer mehr als legitimes Mittel zum persönlichen 
Erfolg angesehen wird, fällt es nicht leicht, eigene Chancen 
oder Wünsche zurückzustellen. Wer jedoch die Liebe (zu Gott) 
zum Antrieb seines Handelns setzt, trifft die kleinen und gro-
ßen Entscheidungen seines Lebens stets auch mit Blick auf 
den anderen. Wie schön, wenn dann freiwillig und ohne Zwang 
echte Herzensentscheidungen getroffen werden. 
Sabrina Nagel© Christliche Verlagsgesellschaft mbH, Dillen-
burg  

HERZLICH WILLKOMMEN 
 Montag

 Ökumenischer Hauskreis
 (H. Ilchmann-Ruggaber Tel.

8606, M. Heinzler Tel. 6251) 
Ökumenischer Hauskreis (Christine Eha/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag 
Ökumenischer Hauskreis 
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch 
Hauskreis Dormettingen
 (Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis 
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis 
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf. 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 25. Januar 2018 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: 5 Richtige 
Freitag, 26. Januar 2018 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Schlittenfahren 
Samstag, 27. Januar 2018 
19.30 Uhr Volleyball für Jedermann, Jugendkreis Volltreffer 

in der Kleiner Heuberghalle Leidringen 
Sonntag, 28. Januar 2018 – 4. So n. Epiphanias - Bibel-
sonntag 
10.00 Uhr „Neues von Felix - Love, love, love“ Famili-

en-Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
 Pfarrerin von Wagner 
 Das Opfer erbitten wir für die Bibelverbreitung. 
 Im Anschluss: Mittagessen im Gemeindehaus 
Montag, 29. Januar 2018 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Parken 
Dienstag, 30. Januar 2018 
09.15 Uhr Spatzennest 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Volleyball, Turnhalle Tä-

bingen 
20.00 Uhr Bibelabend: „Was ist schon Liebe“ – Das Ho-

helied der Liebe mit dem Kirchenchor 
 Pfr. Hofmann und Pfrin Zizelmann-Meister im 

Gemeindehaus Täbingen 
Mittwoch, 31. Januar 2018 
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 01. Februar 2018 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: „Wie siehst Du denn aus?“ 
Freitag, 02. Februar 2018 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer 
Samstag, 03. Februar 2018 
19.30 Uhr Volleyball für Jedermann, Jugendkreis Volltreffer 

in der Kleiner Heuberghalle Leidringen 
Sonntag, 04. Februar 2018 – Letzter So nach Epiphanias 
09:30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
 Pfarrerin von Wagner 
 Das Opfer erbitten wir für die Kirchenmusik. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
  
Hinweise 

Amtsblatt Nr. 03_2018 
 
HINWEISE:  
 
Familiengottesdienst am Bibelsonntag, 28. Januar 2018, 10:00 Uhr 
Love, love, love … Große Worte und kleine Gesten. Felix macht sich 
auf die Suche nach der Liebe, im Großen wie im Kleinen. Wen soll man 
eigentlich lieben und geht das überhaupt: Liebe auf Knopfdruck? 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst und anschließendem 
Gemeindeessen: 
Auf dem Speiseplan stehen Geschnetzeltes, Gemüse und Spätzle. 
Für Kaffee und Kuchen im Anschluss wird ebenfalls gesorgt sein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 

Neues von 
Felix 

Familiengottesdienst am Bibelsonntag, 
28. Januar 2018, 10:00 Uhr 
Love, love, love ... Große Worte und 
kleine Gesten. Felix macht sich auf die 
Suche nach der Liebe, im Großen wie 
im Kleinen. Wen soll man eigentlich lie-
ben und geht das überhaupt: Liebe auf 
Knopfdruck? 
Im Gottesdienst werden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter verabschiedet und begrüßt. 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst und anschlie-
ßendem Gemeindeessen: 
Auf dem Speiseplan stehen Geschnetzeltes, Gemüse und 
Spätzle. Für Kaffee und Kuchen im Anschluss wird ebenfalls 
gesorgt sein. Wir freuen uns auf Sie! 
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Vereinsnachrichten

 

Liederkranz Dotternhausen

Jahreshauptversammlung  
Einladung zur Generalversammlung 2018 
Der Liederkranz Dotternhausen e.V. führt am 03. Februar 2018, 
um 20.00 Uhr, im Sportheim seine diesjährige Generalver-
sammlung durch. 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 4. Bericht der Schriftführerin 
 5. Kassenbericht 
 6. Bericht der Chorleiterin 
 7. Entlastungen 
 8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
 9. Ehrungen für guten Probenbesuch 
10. Anträge und Verschiedenes 
Vorschläge, über die in der Generalversammlung abgestimmt 
werden muss, müssen spätestens 5 Tage vor der General-
versammlung schriftlich oder mündlich beim 1. Vorsitzenden 
Nikolaus Gabel eingegangen sein. 
Alle Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores, die Eh-
renmitglieder und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Liederkranz Dotternhausen sind herzlich eingeladen. 
Nikolaus Gabel 
1. Vorsitzender 
 
ACHTUNG Chorprobenbeginn 
Liebe Sängerinnen und Sänger, 
am 31.Januar 2018 beginnt unsere Singstunde erst um 20:00 Uhr!! 
Bitte beachtet diese geänderte Beginnzeit. 
Alle weiteren Proben finden wie gewohnt um 19:30 Uhr statt.
 

 

Musikverein Dotternhausen

Hauptversammlung 
Am kommenden Samstag, den 27. Januar 2018 findet um 
20:00 Uhr im Singsaal der Festhalle Dotternhausen die Haupt-
versammlung des Musikvereins Dotternhausen für das abge-
laufene Geschäftsjahr 2017 statt. Hierzu sind alle Ehrenmit-
glieder, aktiven und passiven Mitglieder des Musikvereins, 
Freunde und Gönner, sowie alle, die am Vereinsgeschehen 
des Musikvereins interessiert sind, recht herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
Top 2: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
Top 3: Bericht des Vorsitzenden 
Top 4: Bericht des Schriftführers 
Top 5: Bericht des Kassiers 
Top 6: Bericht des Jugendleiters 
Top 7: Bericht der Dirigenten 
Top 8: Entlastungen 
Top 9: Neuwahlen 
Top 10: Ehrungen 
Top 11: Anträge und Verschiedenes 
Musikverein Dotternhausen e.V. 
Vorsitzende 
Tanja Kammerer, Ulrich Gerbert 

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

19. Kinderringtreffen  des Narrenfreundschaftsringes Zol-
lern-Alb 
am 27. Januar 2018 bei den Erzinger Pflommasäck 
Von 23 teilnehmenden Zünften jucken die Kids an 21. Stelle 
zwischen der Narrenzunft „Rutsch nom“ Dormettingen und 
der Narrenzunft „Hagaverschrecker“ Hechingen-Stetten. An-
schließend gibt es ein närrisches Programm in der Festhalle 
und im Zelt. Auf zahlreiche Zuschauer freuen sich die Kinder 
mit „Pflomma-Säck“ und „Mond-Stupf“! 
Abfahrt: 12:15 Uhr beim Rathaus mit Bus 
Rückfahrt: 16:30 Uhr 
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr 
Am Abend geht es Schlag auf Schlag weiter und wir stup-
fen beim 
49. Ringtreffen des Narrenfreundschaftsringes Schwarz-
wald-Baar-Heuberg 
60 Jahre Burgnarrenzunft Neufra e. V. 
vom 26.01.2018 – 28.01.2018 
Festhalle - Zelt und 21 Besenwirtschaften 
  
Samstag -  27.01.2018  – Brauchtumsabend mit Mas-
kenvorstellung des Narrenfreundschaftsringes Schwarz-
wald-Baar-Heuberg 
Abfahrt: 18:00 Uhr beim Rathaus mit Bus 
Rückfahrt: 1:00 Uhr 
Veranstaltungsbeginn: 19:30 Uhr 
Der Brauchtumsabend des Narrenfreundschaftsringes 
Schwarzwald-Baar-Heuberg wird auf zwei Abende verteilt, 
d. h. je 12 Zünfte am Freitag (inklusive Gastgeber Neufra/RW) 
und je 12 Zünfte (inklusive Gastgeber Neufra/RW) am Sams-
tag. Durch die Auslosung beim Narrenfreundschaftsring traf 
es uns Mondstupfer für den Samstagabend. 
Auf der Bühne stehen wir hinter der Narrenzunft Deilin-
gen-Delkhofen an 12. Stelle. 
Da jede einzelne Zunft beim Brauchtumsabend auf der Bühne vor-
gestellt wird, bitten wir möglichst zahlreiche Hästräger in kom-
pletter Montur zu erscheinen, sowie recht vieleNarrenräte und 
viele Gardemädchen. Wir wollen dicht gedrängt auf der Bühne 
stehen und eine starke Mondstupferzunft im Ring präsentieren. 
  
Sonntag - 28.02.2018 - Großer Narrenumzug des Narren-
freundschaftsringes Schwarzwald-Baar-Heuberg   – 23 Ring-
zünfte und zusätzlich 5 Gastzünfte 
Abfahrt: 11:30 Uhr bei der Festhalle mit Bussen 
Rückfahrt: 17:30 Uhr 
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr 
Durch das rollierende System sind wir Mondstupfer im Um-
zug an 19. Stelle hinter der Narrenzunft Deilingen-Delkhofen 
(18) und vor der Narrenzunft Deißlingen (20). 
Übrigens: Detailliertere Infos über das Ringtreffen könnt Ihr 
im Internet unter www.burgnarrenzunft-neufra.de erfahren. 
Fahrkarten: 
Bitte die bereits gekauften Fahrkarten zu den Ringtreffen nicht 
vergessen. Verloren gegangene Fahrkarten werden nicht ersetzt. 
  
Umzugsbändel für Zuschauer zum Ringtreffen des Nar-
renfreundschaftsringes Schwarzwald-Baar-Heuberg in 
Neufra/RW: 
Von der Burgnarrenzunft Neufra/RW erhielten wir im Vorfeld 
Umzugsbändel zum Verkauf an die Zuschauer. Wer bereits 
jetzt einen Umzugsbändel erwerben will, darf sich bei unserer 
Kassiererin, Sonja Koch, Haydnstr. 16, Mobil: 0160/97018719 
melden. Ein Umzugsbändel kostet 2,00 Euro. 
Die Burgnarrenzunft und die Mondstupferzunft wünschen al-
len Teilnehmern und Zuschauern unvergessliche Stunden im 
Narrendorf Neufra. 
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Hallenaufbau und Dekoration in der Festhalle an folgen-
den Tagen: 
Dienstag –  30.01.2018 – Beginn: 18:00 Uhr 
Mittwoch –  31.01.2018 – Beginn: 18:00 Uhr 
Dienstag,  06.02.2018 – Beginn: 18:00 Uhr 
Über freiwillige Helfer würden wir uns recht herzlich freuen. 
  
Verkaufte Losblöcke: 
Bitte die bereits verkauften Losblöcke an unseren 1. Vorsit-
zenden, Michael Röder, Kirchstr. 5, Tel. 0176/64654468, zu-
rückgeben. 
Mond-Stupf  
Inge Effinger 
  

20er Ball mit DJ Wayne – Gratis Welcome Drink 
Freitag – 02.02.2018 – Festhalle/Singsaal - 
Beginn: 20:00 Uhr – Eintritt 3,00 Euro 

Hallo liebe Kinder!  
Achtung! Kleine Überraschung an der Fasnet durch meh-
rere Teilnahmen an den Umzügen! 
Dieses Jahr gibt es für Euch eine kleine Überraschung von uns! 
Am Fasnetsdienstag werden von uns 3 Kindermondstupfer 
mit einem Orden ausgezeichnet! 
Wie Ihr so einen Orden erhalten könnt, erfahrt Ihr jetzt: 
Einfach jetzt noch am Ringtreffen in Neufra, am Kinderring-
treffen in Erzingen und an den Umzügen in Dotternhausen 
mitlaufen. 
Die 3 Kindermondstupfer mit den meisten Teilnahmen, 
werden dann am Fasnetsdienstag ausgezeichnet! 
Narrenzunft Dotternhausen e. V. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Würdigung eines außergewöhnlichen Engagements – nach 
30 jährigen Mesnerdienstes wurde Gisela Drißner feierlich 
verabschiedet – Auszeichnung mit der Ehrennadel in Silber 
der Diözese Rottenburg Stuttgart 
Dotternhausen: Während eines feierlichen Gottesdienstes wur-
de die langjährige Mesnerin Gisela Drißner am vergangenen 
Sonntag nach rund drei Jahrzehnte verabschiedet. Zahlrei-
che Bänke waren bis auf den letzten Platz gefüllt, wobei die 
Katholiken durch ihren Besuch ihren jahrzehntelangen Mes-
nerdienst würdigten. Die Heilige Messe wurde von Pfarrer Dr. 
Johannes Holdt zelebriert, wobei Organist Albert Wochner, die 
Lobpreisgruppe sowie eine Bläsergruppe des Musikvereins 
Dotternhausen den Gottesdienst umrahmten. 
Gisela Drißner war nicht nur in der Dotternhausener Kirchen-
gemeinde beliebt durch ihre große unermüdliche Einsatzfreu-
de und stetige Zuverlässigkeit, sondern sie wurde auch in der 
Dorfgemeinschaft sehr geschätzt. Mit Rat und Tat stand sie 
stets für Jedermann bereit und scheute keine Mühe. Stets war 
sie mit der St. Martinskirche sowie mit der St. Annakapelle auf 
dem Dotternhausener Friedhof verbunden. Zu Drißners Aufga-
ben gehörten nicht nur die Dienste während den unterschied-
lichsten Gottesdiensten, sondern sie nahm auch die Aufgaben 
bei Geburtstagsbesuchen sowie bei der Krankenkommunion 
war und hielt die Totenrosengebete.  
Ebenso hatte sie ein gewisses Händchen für den Kirchen-
schmuck jeglichen Anlasses und brachte hiermit den sakra-
len Kirchenraum zu einer besonderen Ausstrahlung. Ob dies 
der Maialtar, Blumenteppiche an Fronleichnam oder gar der 
aufwendig dekorierte Erntedankaltar war, immer hat sie es 
verstanden ihre Ideen in die Tat umzusetzen. 
Oftmals stand auch parallel ihr Gatte Raimund Drißner im 
Dienst sowie im Zeichen des Kreuzes. 
Der zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates Lothar Rit-
ter sprach in seiner Laudatio  von einer unglaublichen Zeit. 

Unglaublich was sie in dieser Zeit alles bewegt und geleistet 
habe. Was 30ig Jahre Mesnerdienst bedeuten ist uns vom 
Kirchengemeinderat erst einmal so richtig bewußt geworden, 
als sie ihr Ausscheiden im Oktober letzten Jahres angedeutet 
habe, so Ritter. Es gab keine große Aufgabenverteilung, Gisela 
Drißner war immer für alles und jeden da. Seit 1990 gehörte 
Drißner zu der treibenden Kraft die zu Anfängen der beste-
hende Weihnachtsgrippe stetig zu erweitern. 
Wenn Konzerte des Liederkranzes oder des Musikvereins 
waren, hatte Drißner diese mit ganzer Kraft und viel Zeit un-
terstützt. Ein Abschließen der Kirche abends um halb elf war 
für sie kein Problem, ebenso wenn jemand vorab zur Probe 
kam, so Lothar Ritter. 
30 Jahre Mesnerdienst sei für Drißner nicht genug gewesen. 
Denn nahezu ebenfalls 30 Jahre von 1986 bis 2015 war sie im 
Kirchengemeinderat tätig, davon als zweite Vorsitzende von 
1996 bis 2015, so Ritter. Die damalige ganze neue Innenge-
staltung der Kirche fiel in diese Zeit, eine Vielzahl von Neue-
rungen habe sie und ihr Mann verantwortlich geleitet . Man 
könne sich nicht vorstellen, welcher Zeitaufwand hinter solch 
einer Renovierung steckt. Handwerkern die 
Kirche aufschließen, beaufsichtigen, Entscheidungen mit dem 
Architekten und dem Kirchengemeinderat zu treffen, alles hätte 
die Beiden mit Bravour gemeistert. 
Ritters Dank ging nicht nur an sie sondern ein großes Vergelts 
Gott ging ebenso an ihre Familie und hier vor allem an ihren 
Mann Raimund. Der Dank von der ganzen Kirchengemeinde so-
wie den Vereinen kam von ganzen Herzen, den alle gemeinsam 
mit den besten Wünschen für die kommende Zeit verbinden. 
Pfarrer Dr. Johannes Holdt ging in seinem feierlichen Gottes-
dienst nicht nur auf die Dienste und vielfältigen Aufgaben des 
Mesnerdienstes ein. Zu diesem gehöre nicht die Verkündigung 
des Evangeliums sowie die Diakonie, so Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt. Er sprach von einer unglaublichen Selbstverpflichtung, 
alles was wir tun,tun wir für Gott. Jahrzehntelang hätte die 
scheidende Mesnerin Drißner in der Dotternhausener St. Mar-
tinskirche für einen würdigen Gottesdienst gesorgt. 
Der Vorsitzende des Mesnerverbandes im Dekanat Balingen 
Herr Manfred Heinzler überbrachte ihr ebenfalls die besten 
Wünsche entgegen und sprach seinen Dank aus. Vieles habe 
Drißner in ihren langjährigen treuen Diensten gesät. Beim 
Mesnertag 1992 in Giengen/Brenz hätte sie sich erstmals in 
den Diözesenvorstand wählen lassen, dem Gisela Drißner 20 
Jahre angehörte, so Manfred Heinzler. 
Doch was wäre ein Abschied ohne einen Neubeginn, so der 
Kirchengemeinderatsvorsitzender Lothar Ritter. Es war nicht 
leicht eine Nachfolgerin für dieses Amt zu finden. Daher freute 
es den Kirchengemeinderat umso mehr, dass sich Rebecca 
Müller aus Dotternhausen bereit erklärt hat dieses Amt zu 
übernehmen. Sie wird in Zukunft in die Fußstapfen von Drißner 
treten, wobei der Kirchengemeinderat sie nach besten Kräf-
ten unterstützen werde und ihr in dieser Aufgabe ein gutes 
Gelingen und Gottes Segen wünsche. 
Rolf Schatz 
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Winterwanderung auf Albstadts Höhen – schneebedeckte 
Hochfläche fordert seinen Tribut  
Dotternhausen: Vierzehn Dotternhausener Wanderer erlebten 
am vergangenen Wochenende eine schöne Nachmittagswan-
derung auf Albstadts Höhen. Ausgehend vom Wanderpark-
platz oberhalb der Meßstetter Steige auf der malerischen 
Hochfläche führte dieser Weg in Richtung Trimm Dich Pfad 
auf dem Max-Kauffmann-Weg in eine idyllische Landschaft, 
die in diesem Jahr mit einer geschlossenen Schneedecke, ver-
schneiten Tannen, Heidelandschaft und Buchen, verschneite 
Wiesen und herrlichen Aussichten bezaubert. Der Rundweg 
auf der Hochfläche, die in allgegenwärtiger Stille beeindruckt, 
präsentierte sich im winterlichen Schneekleid wie von einer 
anderen Welt. Immer wieder strahlte kurz die Sonne durch die 
Tannen und Buchenspitzen. Die teilweise 20 cm Schneehöhe 
forderten durchaus ihren Tribut, daher wurde die wärmende 
Einkehr zum Abschluss von allen Teilnehmern im Gasthaus 
zum Wiesental in Dautmergen gerne angenommen. Der Dank 
der Wandergruppe galt dem Wanderführer Wolfgang Schwenk, 
der diese Eröffnungswanderung organisiert hat. 
Rolf Schatz 
  

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Verbandsrunde Winter 2017/2018 
Junioren 
TCD - TC BW Rottweil 1897 2 5:1 Matches, 10:4 Sätze, 
52:35 Spiele 
Es spielten: Fabio Wager, Robin Schuster, Max und Felix Thäsler 
Am 21.01.2018 traten unsere Junioren zum zweiten Verband-
spiel in der Wintersaison 2017/2018 an. Als Heimmannschaft 
begrüßten sie den Gegner TC BW Rottweil in der Tennishalle in 
Ratshausen. Für den TC Dotternhasuen traten an Fabio Wager, 
Robin Schuster, Max und Felix Thäsler. Nachdem der Gegner 
aus Rottweil nur zu dritt antrat, stand es bereits zu Beginn 2:0 
für Dotternhausen. Aber sowohl Fabio, als auch Robin und 
Felix konnten ihr Einzel für sich entscheiden und erhöhten 
somit die Führung auf 5:0. Lediglich im Doppel konnte der 
Gast noch einen Ehrenpunkt gegen Fabio und Max erzielen. 
Damit stand das Endergebnis von 5:1 für Dotternhausen fest. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

 
Seniorentreff in Dautmergen 
Nicht vergessen, wir treffen uns am heutigen Mittwoch, den 
24. Januar 2018 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental  zum   
gemütlichen Beisammensein. 
Christine Banholzer, Schriftührerin 
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Narrenzunft Dautmergen e.V.

Einladung zum Grondelhexa-Ball am 27.01.2018 
Die Narrenzunft lädt am Samstag, den 27. Januar 2018, zu 
ihrem 5. Hexenball ins Dautmerger Bürgerhaus ein. 
Das abwechslungsreiche Programm beginnt um 20:00 Uhr, 
Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Verschiedene Zünfte aus den umliegenden und weiter ent-
fernten Gemeinden werden erwartet: 
Die Liachthexa aus Täbingen, die Erlamer Oachberghexa, die 
Narrenzunft aus Böhringen, die Walpurga Hexa aus Gruol, die 
Wei-Berg-Hexa aus Rosenfeld, die Molkekär-Kälble aus Isin-
gen und die Riadbach-Hexa aus Geislingen. 
Es werden Hexen- und Showtänze sowie stimmungsvolle Un-
terhaltung durch DJ Seaman geboten. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich ebenfalls bes-
tens gesorgt. 
Über ein zahlreiches Kommen freut sich die Narrenzunft Daut-
mergen! 
Narri Narro! 

Wanderverein Dautmergen

Rückblick Winterwanderung  
Trockenes Wetter und nicht zu kalt – da hatten wir durchaus 
Glück bei unserer Jahres-Auftakt-Wanderung am 21. Januar. 
Und ein klein wenig Schnee auf den Wiesen und Äckern sorg-
te auch für das Feeling einer Winterwanderung. 23 Personen 
stark war die Gruppe, die angeführt von Frank Wager die Tour 
ab dem Bürgerhaus in Angriff nahm. Zum Aufwärmen ging es 
gleich den steilen Weg den Giersberg hinauf. Man wander-
te den Trauf entlang, dann über den Betonspurweg, durch 
den Wald und dann Richtung Dormettingen – die fast schon 
gewohnte Strecke halt. Denn Ziel war natürlich wieder die 
„Bräunegrube“. Dort hatte der Wanderführer wieder einiges 
vorbereitet: Glühwein, Schnaps, sonstige Getränke, Kuchen. 
Nur das Feuerchen wollte anfangs noch nicht brennen – aber 
auch das änderte sich rasch. Es fehlte so an nichts, um wieder 
in dem nun schon zum Jahresanfang gewohnt schönen Rah-
men gut zwei Stunden beisammen zu stehen und sich über 
Gott und die Welt zu unterhalten. Die Kinder fanden in dem 
Wäldchen und bei dem Feuerchen auch genügend Möglich-
keiten, so dass es auch ihnen nicht langweilig werden konn-
te. Anschließend ging es dann wieder heimwärts, vorbei am 
Schieferbruch und dem früheren Grillplatz. Noch vor Einbruch 
der Dunkelheit war Dautmergen wieder erreicht. 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Fon 07433-273990, Fax 07433-273989 
info@naturschutzbuero-zollernalb.de 
http://www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
Besuchen Sie uns auf >> Facebook. 
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09 bis 11 Uhr 
Mittwoch 18 bis 19 Uhr 
Donnerstag 09 bis 11 Uhr 
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, Alt-CDs und 
Flaschenkorken 
Briefmarken-Sammelstelle für Mariaberg und Bethel 
Aktuelle Termine bis zum Ende der kommenden Woche 
Donnerstag, 25. Januar: 
•  Monatstreffen des NABU in Hechingen um 19.30 Uhr im 

Bildungshaus St. Luzen 
•  NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten Schafstall in 

Haigerloch-Stetten 
Sonntag, 28. Januar: 
•  Wasservogel-Exkursion an den Bodensee, Abfahrt um 9 Uhr 

am Obertorplatz in Hechingen und um 9.30 Uhr am Alten 
Schafstall in Haigerloch-Stetten, Leitung: Herbert Fuchs 
und Hans-Martin Weisshap, Anmeldung unter 07474-353 

•  Winterwanderung über den Neuberg mit Ullrich Knoll, Treff-
punkt um 13.30 Uhr am Sportplatz bei Hechingen-Stetten 

NABU Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour E 
Mit den Schneeschuhen rund ums Hörnle (bei nicht aus-
reichender Schneelage findet eine winterliche Wande-
rung statt) 
Auf der Hochfläche führt unser Weg durch das Naturschutzge-
biet „Hülenbuchenwiesen“ zum Hörnle. Von hier aus genießen 
wir den herrlichen Ausblick. Die Wanderung am Trauf entlang 
bietet uns weitere Ausblicke, bis wir nach einer Runde um den 
“Torbühl“ zum Ausgangspunkt zurückkehren. 
Termin: Samstag 03.02.2018, 13.30 Uhr 
 Sonntag, 04.02.2018, 13.30 Uhr 
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden 
Treffpunkt: Meßstetten-Tieringen Parkplatz beim 
Hörnle Gebühren: 
Teilnahmegebühr: 5€, Leihgebühr Schneeschuhe:10 € 
Ausrüstung:  gute, feste Winterschuhe oder hohe Wan-

derschuhe; Stöcke sind nach Möglich-
keit selber mitzubringen. Es eignen sich 
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Nordic-Walking-Stöcke, Skistöcke (alpin) 
oder Wanderstöcke, möglichst mit ver-
stellbarer Länge. Langlaufstöcke eignen 
sich weniger, da sie im Allgemeinen zu 
lang sind. 

Teilnehmerzahl: maximal 15 Personen. 
Anmeldung:  Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbe-

dingt erforderlich. 
Alb-Guide: Jutta Single; Tel. 0 74 33 / 3 63 69, 
 Mobil: 0173 / 967 80 44 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Sammelstelle 
des Hilfswerkes 
Samariter Dienst
Die Sammelstelle des Hilfswerkes 

SamariterDienst in Dotternhausen, Hauptstr. 38 (Zufahrt von 
hinten über Gartenstraße!) 
hat am 30.01.2018 wieder geöffnet von 17.00 - 19.00 Uhr. 
Folgende Hilfsgüter werden angenommen: 
Saubere tragbare Kleidung (Baby-, Kinder-, Frauen- u. Män-
nerbekleidung) Schuhe, paarweise zusammengebunden: un-
bedingt extra halten, nicht zusammen mit Kleidung 
Sonstige Textilien: (Bettwäsche, Leintücher, Wolldecken, 
Handtücher, Tischdecken, Gardinen; auch mit Ringen oder 
Einhängeösen) 
Schulranzen, evtl. gefüllt mit Schreibzeug, Heften, kleinen 
Kuscheltieren 
Erste-Hilfe und Reha-Ausrüstung: Krankenbetten, Krücken, 
Rollstühle (wenn elektrisch –> mit Ladegerät), Rollatoren, Ver-
bandsmaterialien, Windeln (auch für Erwachsene), Einmal-
handschuhe  / Keine Medikamente ! 
Sämtliche Anlieferungen bitte in keinen Kartons / nur in 
Bananenkartons (Normmass) oder stabilen Müllsäcken. 

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ 
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz   
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Hechingen. Am Samstag, 27.01.2018  von 08.30 
Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Hechingen, 

Fred-West-Str. 29. 
Notfalltraining für Arztpraxen in Balingen. Am Mittwoch, 
31.01.2018 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 14.02.2018  von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 

Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 17.02.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen 
unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
 
Der DRK-Kreisverband Zollernalb e. V. informiert alle Kun-
den des DRK-Kleiderladens, Auf dem Graben 13, 72336 
Balingen. Aufgrund steuerrechtlichen Rahmenbedingungen 
ist zukünftig der Einkauf im DRK-Kleiderladen auf bedürftige 
Menschen beschränkt. Diese legen einen entsprechenden 
Ausweis vor. Ausgenommen von dieser Regelung sind För-
dermitglieder des DRK-Kreisverband Zollernalb e. V. Diese 
können das Angebot ebenfalls nutzen. Nähere Informationen 
erhalten Sie im DRK-Kleiderladen oder unter Tel. 07433/90990. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.  
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim 
oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel 
notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderwei-
tige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. 
Unsere Patienten können sich stets darauf verlassen, dass 
sie von Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen 
Krankentransport-Fahrzeugen gefahren werden. Um einen 
Krankentransport zu bestellen, wählen Sie unsere Rufnum-
mer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die Not-
rufnummer 112 ist für medizinische Notfälle oder den Ruf der 
Feuerwehr vorbehalten. 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnotruf 
hat sich seit über 25 Jahren im Alltag und bei Notfällen be-
währt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/909955 oder per 
E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
 
Stadthalle Balingen: 
Der Veranstaltungskalender von Dez. 2017 – Juni 2018 liegt 
bei der Stadthalle Balingen, im Rathaus Infothek sowie bei 
den Vorverkaufsstellen aus.
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und alle Easy-Ticket-Veranstaltungen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen, 
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:  
tgl. von 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20  
Montag – Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr, 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 
Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen 
• Veranstalter: ADAC Württemberg 
 Info und Termine: ADAC Stuttgart, 
 Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7 
• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V. 
 Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
 Tel.: 07433 / 10641 
 Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
z. Zt. keine Termine 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0. 
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie 
Infos: www.balingen.de 
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Verlängert bis 25. Februar 2018 
Ottmar Hörl: „Zwischen Himmel und Erde“ 
Finissage am Sonntag, 25.02.2018, 16.00 Uhr: Künstlerge-
spräch mit Prof. Ottmar Hörl und Rudolf Greiner, Kurator 
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 17.00 Uhr 
Infos unter: 07433/9008-410 
Eintritt frei 
Rathausgalerie Balingen: 
01.Febuar 2018 – 08. April 2018 
Mulugeta Tekle 
Alte Heimat – Neue Heimat 
Vernissage zur Ausstellung: Mittwoch, 31. Januar 2018, 19.30 
Uhr 
Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 8.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
 
Philipp-Matthäus-Hahn-Schule 
Gewerbliches Schulzentrum Balingen 

 
Gewerbeschule 
Technische Gymnasien, Berufsfachschulen, Berufsschule 
Die Technischen Gymnasien Rottweil informieren 
Zu einer Informationsveranstaltung laden die Technischen 
Gymnasien (TG) am Freitag, den 26.01.2018, 14.00 Uhr in 
Raum 161 des Berufsschulzentrums (Rottweil, Heerstraße 
150) ein. Schülerinnen und Schüler und deren Eltern erhalten 
hier Informationen über Aufnahmebedingungen, Aufnahmever-
fahren, den Abschluss, die Prüfungsanforderungen und auch 
über die fachlichen Inhalte der unterschiedlichen Profile der 
Technischen Gymnasien. 
Die vier angebotenen Profile sind: 
•  Mechatronik (Maschinenbau Steuerungs- und Elektrotech-

nik und 
 NEU: Luft- und Raumfahrttechnik 

• Gestaltungs- und Medientechnik 
• Informationstechnik 
• Technik und Management 
 (Maschinenbau und Betriebswirtschaftslehre) 
Ansprechpartner: 
Herr Krautheimer, krautheimer@ehg-rottweil.de 
  
Die Zweijährige Berufsfachschule Metall informiert 
Ebenfalls am Freitag, um 14.00 Uhr, informiert die Zweijährige 
Berufsfachschule Metall im Raum 510 des Berufsschulzent-
rums über Aufnahmebedingungen, Aufnahmeverfahren, den 
Abschluss, die Prüfungsanforderungen und auch über die 
fachlichen Inhalte dieser Schulart. Insbesondere Schülerinnen 
und Schülern, welche sich nach dem Hauptschulabschluss 
oder ähnlichen Abschlüssen weiter qualifizieren und orientie-
ren wollen, werden hier interessante Entwicklungschancen 
geboten. 
Ansprechpartner: Herr Schwarz, schwarz@ehg-rottweil.de 
Besucher können in der Tiefgarage parken und von dort direkt 
ins Gebäude gehen oder den Eingang neben der Tiefgarage-
neinfahrt benutzen. 
  

„Der Mensch ist nur da ganz 
Mensch, wo er spielt.“ Offener 
Spieleabend 
Spielen Sie gerne Brett-, Karten- oder Ge-

sellschaftsspiele. Dann haben Sie sicherlich schon festgestellt, 
dass das alleine oder zu zweit nicht so gut geht. Liegen bei 
Ihnen auch viele Ihrer Lieblingsspiele die meiste Zeit unge-
nutzt im Schrank und möchten Sie daran etwas ändern? Dann 
kommen Sie zum Offenen Spiele-Abend in St. Luzen. Dieses 
Angebot steht für alle Erwachsenen die gerne spielen und die 
sich entspannt und ungezwungen mit anderen spielenden 
Menschen treffen wollen. 
Termin: Mo. 29.01.2018, 19:30 - 21:30 Uhr 
EPL - Gesprächstraining für junge Paare: EPL: Ein Part-
nerschaftliches Lernprogramm für junge Paare 
Das Geheimnis glücklicher Paare ist das Gespräch! Wünsche mit-
teilen, Meinungsverschieden hei ten klären, den All tag gemeinsam 
verbringen, nichts geht, ohne mitein ander zu reden. Wie zufrie-
den eine Be ziehung erlebt wird, hängt maßgeblich davon ab, wie 
Paare miteinander reden. Richtig miteinander reden ist lernbar! 
Termin: Fr. 02.02., 18.00 Uhr - So. 04.02.2018, 13.00 Uhr 
Gold und Silber schmieden 
Einführung in die Goldschmiedekunst für Anfänger und Fort-
geschrittene 
Tauchen auch Sie ein in das Kunsthandwerk des Gold- und 
Silberschmieds und entwerfen Sie Ihren eigenen Schmuck. 
Unter der professionellen Anleitung der Goldschmiedemeis-
terin Katja Osterhoff-Genz aus Haltern am See erlernen Sie 
die Grundtechniken dieses Handwerks wie das Sägen, Fei-
len und Löten und werden ihr den 4 Zeitstunden ihr eigenes 
Schmuckstück schmieden. 
Termin: Fr. 09.02.2018, 14:00 - 18:00 
Referenten: Katja Osterhoff, Bernd Genz (www.mobile-gold-
schmiedekurse.de) 
Nimm diesen Ring – Ehevorbereitungsseminar mit Gold-
schmiedeworkshop 
Ringe waren immer schon Zeichen der Liebe, der Bindung und 
der Zugehörigkeit. Auch im kirchlichen Trauungsritual hat der 
Ringtausch eine lange Tradition. Für dieses Wochenende sind 
Brautpaare eingeladen, ihre Ringe unter Anleitung des Gold-
schmiedemeisterpaares Osterhoff-Genz selbst zu schmieden. 
Darüber hinaus wird immer wieder Zeit sein, über die eigene 
Beziehung zu sprechen und gemeinsam zu überlegen, was 
eine gelungene Partnerschaft heute ausmacht. Ebenso können 
Fragen auf dem Weg zur kirchlichen Heirat geklärt werden. 
Termin: Fr. 09.02., 18.00 Uhr - So. 11.02., 13.00 Uhr  
Leitung:  Wanda Geiger, Andreas Steiner 
Referenten: Katja Osterhoff, Bernd Genz (www.mobile-gold-
schmiedekurse.de) 
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Ökumenisches Frauenfrühstück 
Frauen verschiedenen Alters und verschiedener Konfession 
treffen sich zum Frühstücken, zum Gespräch und zum Hören 
eines Vortrags. Diesmal Prof. Dr. Jürgen Kampmann, Hechin-
gen: „Friedrich von Bodelschwingh, der Ältere – Leiter der 
Betheler Anstalten“ 
Termin: Do. 15.02.2018, 09:15 - 11:00 
Digitale Medien: Die große Gefahr für unser Gehirn 
Wohin führt die digitale Revolution?“ Vortrag mit Prof. G. Teu-
chert-Noodt 
Digitale Medien erfüllen uns – erstmals in der Geschichte der 
Menschheit - einen fundamentalen Traum: Die Beherrschung 
von Zeit und Raum. Jedoch birgt das gleichzeitig eine gro-
ße Gefahr in sich. Behalten Medien-User nicht die Oberhand 
über ihr Tun und Planen, erliegen sie unmerklich einer Art 
Cyberattacke auf die Netzwerke ihres Gehirns. Das kann den 
Verlust der kognitiven Urteilsfähigkeit, Angstsyndrom, Sucht, 
Burnout und Depression auslösen. „Wenn wir den Karren so 
weiter laufen lassen, wird das eine ganze Generation von di-
gitalisierten Kindern in die Steinzeit zurückwerfen“, warnt die 
bekannte Neurobiologin. 
Termin: Do. 15.02.2018, 20:00 Uhr 
Achtsamkeits – Seminar: Stressbewältigung und Selbsthei-
lung durch Achtsamkeit 
MBSR (Mindfulness Basd Stress Reduction), ein neuer Weg 
zur Stressbewältigung und Selbstheilung. Der Kursinhalt des 
MBSR-Programmes besteht aus verschiedenen Meditations-
formen im Liegen, im Sitzen und Gehen, Atem- und Körper-
übungen, sowie aus Übungen zur Integration von Achtsamkeit 
in den Alltag. Die positiven Ergebnisse, die in der Anwendung 
mit Menschen erzielt wurden, die z.B. unter starkem Stress, 
Burnout-Syndrom, chronischen Schmerzen, Schlafstörungen, 
psychosomatischen Beschwerden, Bluthochdruck, Krebs u.a. 
Erkrankungen litten, sind inzwischen durch zahlreiche wissen-
schaftliche Untersuchungen belegt. 
Termin: Sa. 17.02.2018, 09:00 - So. 18.02.2018, 17:00 
Leitung: Dr. Harald Banzhaf, Arzt und MBSR-Lehrer, Praxis 
für integrative Medizin, Autor des Buches „Meditieren heilt“ 
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, 
Tel.: 07471 / 9341-0, e-mail: mail@luzen.de 
Internet: www.luzen.de 
  
Einladung zur Filmvorführung anlässlich des 
Holocaustgedenktages 
seit 1996 wird der 27. Januar zur Erinnerung an die Befrei-
ung des Konzentrationslagers Auschwitz alljährlich als Ho-
locaust-Gedenktag begangen. Roman Herzog, der damalige 
Bundespräsident, hat ihn eingeführt. 
Als Beitrag zum diesjährigen Holocaust-Gedenktag präsen-
tiert die Initiative Gedenkstätte Eckerwald gemeinsam mit 
dem Verein Ehemalige Synagoge Rottweil den Film Berlin 36. 
Es geht in diesem Film um Gretel Bergmann, die Weltklas-
se-Hochspringerin aus Laupheim. Weil sie Jüdin war, hat der 
nationalsozialistische Staat ein übles Intrigen-Manöver in Gang 
gesetzt, um zu verhindern, dass sie an den Olympischen Spie-
len 1936 in Berlin teilnahm. 
Anschaulich und eindrucksvoll dokumentiert der Film, mit 
welch fiesen und entwürdigenden Methoden bereits in den 
ersten Jahren des Nationalsozialismus der Antisemitismus 
rücksichtslos in die Praxis umgesetzt wurde. Zugleich wird 
deutlich, wie der Sport politisch instrumentalisiert und miss-
braucht werden kann. 
Zu dieser Filmvorführung, die am Montag, 29. Januar 2018, 
um 20.00 Uhr im Central-Kino in Rottweil beginnt, laden wir 
ganz herzlich ein. Für die freundliche und entgegenkommende 
Zusammenarbeit ergeht an Frau Ullrich vom Central-Kino ein 
herzliches Dankeschön! 
Für die Initiative Gedenkstätte Eckerwald 
Gerhard Lempp 
Für den Verein Ehemalige Synagoge Rottweil 
Johanna Knaus 

 
 

 

Initiative Gedenkstätte Eckerwald 
Verein Ehemalige Synagoge Rottweil 
 
 

 
  

     
 

   zum 
   Holocaust 
   Gedenktag 
   2018 
 
   Montag, 
   29. Januar, 
   20.00 Uhr 
 
   Central-Kino 
   Rottweil 
 

 

  
Die Weltklasse-Hochspringerin Gretel Bergmann, 
als Jüdin 1914 in Laupheim bei Ulm geboren, 
wird durch Intrigen übelster Art daran gehindert, 
an den Olympischen Spielen 1936 in Berlin teilzunehmen. 
 
Anschaulich und eindrücklich dokumentiert der Film,  
wie bereits in den ersten Jahren des Nationalsozialismus 
der Antisemitismus rücksichtslos in die Praxis umgesetzt wurde. 
 

 
„Metzgersupp’ wia friar“ 
am Samstag, den 27. Januar 2018 
Am Samstag, den 27.01.2018 veranstaltet der Schwäbische 
Albverein, Ortsgruppe Rotenzimmern, die Metzgersupp’ im 
Bürgersaal des Rat- und Bürgerhaus in Rotenzimmern. Ser-
viert wird die bekannt gute Schlachtplatte mit hausgemachten 
Knöpfle in der Brüh’. Gerauchte Bratwürste mit Kraut stehen 
ebenfalls auf der Speisekarte. Selbstverständlich gibt es auch 
Kinder- und Seniorenteller. Kaffee und Kuchen runden das 
Angebot an Speisen ab. 
Hierzu ergeht eine herzliche Einladung an alle Einwohner aus 
nah und fern. 
Beginn ist ab 11:00 Uhr im Bürgersaal des Rat- und Bür-
gerhauses in Rotenzimmern. 
  
Kreisbauernverband Tübingen e.V. Kreisbau-
ernverband Zollernalb e.V.  
„LBV-Unternehmertag 2018 
Am Freitag, 23. Februar 2018 findet im Intern. Congresscenter 
Stuttgart (ICS), Neue Messe in Stuttgart der 6. Unternehmertag 
des Landesbauernverbandes unter dem Motto „Landwirt-
schaft 4.0 – Wie die digitale Revolution Spielregeln ändert 
und Chancen schafft“, statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr. Das ausführliche Pro-
gramm kann beim Kreisbauernverband, Walkenmühleweg 42, 
72379 Hechingen, Tel. 07471/9899-20, eMail: zollernalb@lbv-
bw.de angefordert werden. 
Einlasskarten zu dieser Veranstaltung gibt es nur im Vorverkauf 
über die Geschäftsstelle des Bauernverbandes. Die regulären 
Kartenpreise betragen für LBV-Mitglieder 25 €, für Schüler, 
Auszubildende und Studenten 15 € und für Nichtmitglieder 
60 €. In diesem Preis ist ein Abschlussimbiss im Anschluss 
an die Veranstaltung beinhaltet. Mittagessen und Pausenge-
tränke erhalten Sie auf eigene Rechnung in den Einrichtun-
gen der Messe. 
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Die Mitglieder der Kreisbauernverbände Tübingen und 
Zollernalb erhalten auf den oben genannten Kartenpreis 
einen Rabatt von 10 €. Mitglieder zahlen dann noch 15 €, 
Schüler, Auszubildende und Studenten erhalten die Ein-
trittskarte über unsere Geschäftsstelle kostenlos. Bitte 
beachten Sie, dass diese Sonderkonditionen nur bei Bezug 
der Karten über unsere Geschäftsstelle Gültigkeit haben. 
Kartenbestellungen nehmen wir bis zum 12.02.2018 entgegen.“ 

Praxis Dr. Bayer 
Schömberg · Brunnenstraße 12 

Telefon 24 80 

Keine Sprechstunde von  
Samstag, 3.2. – Dienstag, 13.2.18
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

Mey zählt zu den führenden Marken im Bereich Dessous, Tag- und 
Nachtwäsche für Damen und Herren in Europa. Wir designen, 
produzieren und vermarkten unsere Produkte mit Kreativität, 
Leidenschaft und Sinn fürs Detail. Als inhabergeführtes Familien-
unternehmen legen wir seit 1928 großen Wert auf höchste Qualität, 
Innovationskraft und Nachhaltigkeit über den gesamten Produk-
tionsprozess.

Für unser Logistikzentrum am Standort in Bitz sowie für unser  
Außenlager in Dormettingen suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrereZeitpunkt mehrere

Mitarbeiter Logistik (m/w)
auf 450 € Basis
Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:
• Kommissionieren, Verpacken, Warenein- und ausgänge
• Physische Ein- und Auslagerung der WPhysische Ein- und Auslagerung der WarePhysische Ein- und Auslagerung der WarePhysische Ein- und Auslagerung der W
• Verbuchung der Ein- und Auslagerung mit Handscanner Verbuchung der Ein- und Auslagerung mit Handscanner
• Wareneingangsbuchung am PC und Durchführung von Inventuren

Ihr Profil:
• Erfahrung im Lagerbereich sowie im Umgang mit MDE-Geräten 

(Handscanner) und dem PC wünschenswert 
•• Besitz der gültigen Fahrerlaubnis Klasse B
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (keine Nachtschicht) Bereitschaft zur Schichtarbeit (keine Nachtschicht)
• Gute Deutschkenntnisse, körperliche Belastbarkeit, strukturierte 

Arbeitsweise, Zuverlässigkeit sowie Begeisterung für die Aufgabe

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunter-
lagen per E-Mail an Vanessa Teufel: bewerbungen@mey.com oder 
per Post an Mey GmbH & Co. KG, Vanessa Teufel, 
Postfach 15 00 15, 72430 Albstadt.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

Schreiben Sie einen Brief und 
stecken ihn in einen Umschlag. 

Diesen Umschlag schicken
Sie dann direkt an uns:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222 - 0 · Fax  07154 8222 - 15

Wie antwortet man auf
eine Chiffre-Anzeige?

Wichtig:

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Chiffre-Info

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, 

die Chiffre-Nummer 

auf den Umschlag 

zu schreiben. 

Ihr Brief wird dann

von uns an den 

Chiffre-Inserenten 

weitergeleitet.

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15

per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  • Max-Planck Straße 14 • 70806 Kornwestheim

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer IBAN

Postleitzahl / Ort BIC

Telefon / Telefax Bank

E-Mail Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Dotternhausen / Dautmergen



Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
25,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
32,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
44,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
57,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
51,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 33,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 42,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 58,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 67,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 84,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 75,60 € exkl. MwSt.
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Anzeige 90x72 mm, 4-farbig Anzeigenpreis 59,04 €
+ 15% Vollverteilungszuschlag 8,86 €
+ 30% Farbzuschlag 20,37 €

Dateiname: ZettlFahrschuleBickelsberg

Anzeigenschaltung 2018
Amts-Mitteilungsblätter

Tel. 9381830

Anzeige 90x72 mm, 4-farbig Anzeigenpreis 60,48 €
./. 10% Rabatt

Einschalten:
Rosenfeld 
Dotternhausen
Geislingen
Vollverteilungen

Anzeigen-/Geschäftswerbung 2018

Amtsblätter Dotternhausen 
+ Dormettingen
25.01.2018, KW 04
22.03.2018, KW 12
17.05.2018, KW 20
19.07.2018, KW 29
20.09.2018, KW 38
22.11.2018, KW 47

Anzeigen-/Geschäftswerbung 2018

Amtsblatt Geislingen
Vollverteilungen 2018
Jeder Haushalt erhält ein Exemplar -
statt 1850 = 2500 Amtsblätter

15.03.2018, KW 11
21.06.2018, KW 25
25.10.2018, KW 43

Anzeigen-/Geschäftswerbung 2018

Amtsblatt Rosenfeld
Vollverteilungen 2018
Jeder Haushalt erhält ein Exemplar -
statt 1650 = 2300 Amtsblätter

01.03.2018, KW 09
07.06.2018, KW 23
21.06.2018, KW 25
19.07.2018, KW 29
30.08.2018, KW 35
06.12.2018, KW 49

Anzeige 90x72 mm, s/w Anzeigenpreis 44,64 €

Mey zählt zu den Mey zählt zu den führenden Marken im Bereich Dessous, Tag- und ührenden Marken im Bereich Dessous, Tag- und 
Nachtwäsche Nachtwäsche für Damen und Herren in Europa. Wir designen, ür Damen und Herren in Europa. Wir designen, 
produzieren und vermarkten unsere Produkte mit Kreativität, produzieren und vermarkten unsere Produkte mit Kreativität, 
Leidenschaft und Sinn Leidenschaft und Sinn fürs Detail. Als inhabergeürs Detail. Als inhabergeführtes Familien-
unternehmen legen wir seit unternehmen legen wir seit 19281928 großen Wert au großen Wert auf höchste Qualität, f höchste Qualität, f
Innovationskraft und Nachhaltigkeit über den gesamten Produk-Innovationskraft und Nachhaltigkeit über den gesamten Produk-
tionsprozess.

Für die kontinuierliche Verbesserung der PassFür die kontinuierliche Verbesserung der Passform unserer 
Produktneuheiten im Bereich Dessous, Tag- und Nachtwäsche  Produktneuheiten im Bereich Dessous, Tag- und Nachtwäsche  
suchen wir ab sofort

Passform-Models
für interne Anproben

in den Cup Größen A-G sowie
KonfektionsgrößeKonfektionsgröße 36-50

Ihre AuIhre Aufgabe besteht darin, die neuen Produkte in unserer Entwick-
lungsabteilung aulungsabteilung auf Passf Passf form und Tragekomfort zu testen.

Die Anproben finden stundenweise, nach terminlicher Absprache 
statt (ca. 10-15 Stunden/Monat) und werden entsprechend vergütet. 
Zudem erhalten Sie regelmäßig kostenlose Trageproben.

Wenn Sie volljährig sind und die oben genannten Kriterien erfüllen, 
freuen wir uns auf Ihre kurze Bewerbung. Bitte senden Sie diese per f Ihre kurze Bewerbung. Bitte senden Sie diese per f
E-Mail an Frau Vanessa TeuE-Mail an Frau Vanessa Teufel (bewerbungen@mey.com).


